
herfallen würden. Deswegen scharten sich die breiten Massen der 
armen Bauernschaft immer enger um die Bolschewiki. Was die 
Mittelbauern betrifft, deren Schwankungen die Entwicklung der 
Revolution in der Periode von April bis August 1917 gehemmt 
hatten, so begannen sie sieht nach der Niederschlagung Kornilows 
entschieden der bolschewistischen Partei zuzuwenden, indem sie 
sich der Masse der armen Bauernschaft anschlossen. Die breiten 
Massen der Bauernschaft sahen immer mehr ein, daß nur die Partei 
der Bolschewiki sie vom Krieg erlösen könne, daß nur sie fähig sei, 
die Gutsbesitzer zu stürzen, und bereit sei, den Bauern den Boden 
zu geben. Die Monate September und Oktober 1917 bringen eine 
gewaltige Zunahme der Fälle, in denen die Bauern von Guts­
ländereien Besitz ergreifen. Die eigenmächtige Bestellung von 
Gutsländereien nimmt allgemeinen Charakter an. Nunmehr halten 
weder Ermahnungen noch Strafexpeditionen die Bauern zurück, 
die sich zur Revolution erheben.

Der Aufschwung der Revolution nahm zu.
Es setzte eine Phase der Belebung und Erneuerung der Sowjets, 

die Phase der Boischemisierung der Sowjets ein. Fabriken, Be­
triebe, Truppenteile, die eine Neuwahl ihrer Deputierten vor­
nehmen, entsenden statt der Menschewiki und Sozialrevolutionäre 
Vertreter der bolschewistischen Partei in die Sowjets. Am Tage 
nach dem Siege über Kornilow, am 31. August, erklärt sich der 
Petrograder Sowjet für die Politik der Bolschewiki. Das alte 
menschewistisch-sozialrevolutionäre Präsidium des Petrograder 
Sowjets mit Tschcheïdse an der Spitze tritt zurück und räumt den 
Bolschewiki den Platz. Am 5. September geht der Moskauer Sowjet 
der Arbeiterdeputierten zu den Bolschewiki über. Das sozialrevo- 
lutionär-menschewistische Präsidium des Moskauer Sowjets tritt 
ebenfalls zurück und gibt den Bolschewiki den Weg frei.

Das bedeutete, daß die ausschlaggebenden Voraussetzungen, die 
für einen erfolgreichen Aufstand notwendig sind, bereits heran­
gereift waren.

Wieder stand auf der Tagesordnung die Losung: „Alle Macht 
den Sowjets!“

Aber das war nicht mehr die alte Losung des Übergangs der 
Macht an die menschewistisch-sozialrevolutionären Sowjets. Nein, 
das war die Losung des Aufstands der Sowjets gegen die Provi­
sorische Regierung mit dem Ziele der Übergabe der gesamten Macht 
im Lande an die von den Bolschewiki geleiteten Sowjets.

Unter den Paktiererparteien griff Zerfahrenheit um sich.
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